
Fallvignette Gruppe2: 

‐ Weiblich, 25 Jahre 
‐ Studentin (2. Semester M.Sc. Psychologie), ledig; keine Kinder 

Tinnitus: 

‐ 6‐monatiger Tinnitus in der 12. Klasse (Tinnitus aktuell nicht vorhanden) 
‐ Stresshypothese (große schulische Belastung in der Oberstufe) 
‐ Kaum med. Unterstützung gesucht bzw. in Anspruch genommen; Arzt hat ihr die 

Hoffnung gemacht, dass es eh von allein weggeht  
‐ Eigenen kreativen, positiven Umgang mit dem Tinnitus gefunden (Ton zur 

Gehörbildung utilisiert) 
‐ Tinnitus als solchem nicht zu viel Raum gegeben; ihn nicht als etw. Bedrohliches 

ansehen   eher spielerischen Umgang finden 
‐ Hat Tinnitus als Warnsignal des Körpers interpretiert (Stress) 
‐ Beeinträchtigung durch den Tinnitus: 4 

 


